
da, ad
exercendum vel ustium studiorum CUITIC u11l pera

SOdum vere ındıgeant.
(Bureaukratische Trauungsschwierigkeiten.) Wiıe komp

ziert eiNeIrauung Urc. staatlıche Vorschrifiten werden ka
und wıevıel Arbeıtem Pfarrvorstand erwächst, aiur folg
des Schulbeispiel:

Eın Österreicher heiratet C111 Rumänin, dıe Hochzeıi
1Rumänien SE1IN., Notwendig Aarenh.

Alle Scheime: Geburtsschein, Heimaischeın, Nu
bestätigung, Ledigschein.

Alle Scheine mMUusSsen legalısiert werden bei der Bezirk
hauptmannschaft des Geburtsortes.

be1 deNotwendigkeit Ehefähigkeitszeugn1sses
EISCNCN Bezirkshauptimannschaft.

Dann mit diesem Uun! en qanderen Scheinen ZU La
desregierung.

Dann u Ministeriıum des Innern.des Dann ZU. Ministerium es Äußern.
Zum Konsulat Rumäniens, ort ist e1ilNn Gesuch

chen, 11=-Schilling-Stempel, diplomatische Bestätigung des
Ganzen.

Die Sache dauerte eınige Monate, W AaTfece der Bittstel-
ler nıcht uberall se!bst hingefahren, haäatte noch änger
dauert, natürliıch War da und ort el  S Nachschub uUurc Irm
gelder notwendig. -

Neulengbach -() Dechant ie

(Religiöse Wochen,.) Esist eiINe le1ıder nıcht bestreit
Tatsache, daß besonders die männliche Jugend von der SC ul
entlassung bıs ZUrF Verehelichung seelsorglich viel wenl

erfaßt werden kann, trotzdem C  S gerade diesen Jahren de
Sturmesuner Entscheidung c bıtter notwendig hätte Fällt
einmal 111e Volksmissıon alle zehn TEe so!lte VO Rec {Is

e1Ne SCe1H hineln, ann kommt für dıese Kreise Pra
tisch DU  z die C111 Standeslehre 111 Betracht. Die aber
schränkt sich durchwegs auf die vordringlichen Fragen des
schlechtslebens und der Familiengründung, daß das Blic

feld Jungmannes dadurch eigentlich eher denn We

ter wIird. ETr bildet sich nämlich 1U  — Zzu leicht dieeinung,
un NUur as Sec1l die ra:  eder Jugend. esandereW1e

rakterbildung, religiöseVertiefung un!' en mıter irche
Katholische Aktion, Christkönigstum auch der ugendseele

verschwindet derVersenkung. Esmas SCIN,daß der er


